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Notizen
I11 (Ggrundsatz erleichtert und ertreut er Kurijenbischof Paul Josef Cordes berufen ( Erzbischof VOIN Aa Paulo. Kardınal
as nde November 995 1Im US-amerı ı- worden. Cordes. se1ıt 198() Vıizepräsident Paulo Evarısto Arns, hat den g -

stifteten atıonalpreıs für Menschen-kanıschen ayton paraphıerte Friedensab- des Päpstliıchen LaJienrates, O1g ın seinem
kommen  RULLLLLLIONL für Bosnıen-Herzegowına zeıgten NECUCIM Amt dem französıschen Kurjienkar- rechte“ Brasıliens erhalten. DiIie mıt UMSC-
sıch dıe katholıschen Bıschöfe des Irüheren rechnet rund 45 Mark dotierte AUNS-dınal RO  er Etichegaray nach Der gleich-
Jugoslawıens. Der kroatıiısche Prıimas, Kar- zeıt1g ZUMM Erzbischof ernannte Cordes ist zeichnung wurde OM brasılıanıschen

damıt neben dem Präfekten der auDens- Präsıdent Fernando Henrique Cardoso All-dınal Fran]jo Kuharıc, egrüßte das FrIie-
densabkommen., monıerte jedoch., zentrale kongregatıion, Kardınal | d  |  I  eph Ratzınger, geregl. Finanzıert wıird der Preıis pr1va-

der zweıte Deutsche. der eINne Kurlen- ten Unternehmen. Arns erhıelt den Preıis  E beFragen se]len offen geblıeben, etiwa dıe nach
em Schicksal der vielen Flüchtlinge. Der behörde leıtet. ACOT Unum“ ist für dıe KO- sonders für Se1nNn Menschenrechtsengagement
Erzbischof ON Belgrad, Franc Perko., He- ordınıerung der kırchliıchen Hılfs- und Ent- während der Mılıtärdıiıktatur In Brasıhlien.
zeichnete das Abkommen als „eın wahres wicklungsinıtiatıven zuständıg.
Wunder‘‘. Daß mıiıt der erreichten LÖösung S anläßlıch der kröffnung der Adve
jedoch nıemand SallzZ zufrieden SeIN könne. anada befinde sıch Al einem entsche1l1- nıat-Aktıion 1995 Anfang Dezember
bedeute weıterhın ıne große Gefahr Der 111 Deutschland weılende Vorsiıtzendedenden Kreuzungspunkt seıner (IJe-
Bıschof an]a Luka. Fran]o Komarıca, des Lateinamerıkanıschen Bıschofsrates
mahnte., S SC1 Pflicht der Unterzeıich- schichte: dıe Regjierenden ebenso WIE alle

CELAM), der Erzbischof Tegucı-Bürger se]len herausgefordert Z gegenseılt1-
NI Rechte und Freiheiten aller Sarall- galpa, Rodriguez Maradıaga, hal
teren. [Dazu gehöre auch d1e Möglıchkeıit D  5N Verstehen un ZUT Zusammenarbeıt

eınen Erlaß der  1d  U,  E  Auslandsschulden (1m Bewußtseln eines  S gemcinsamen Aniitnas
für dıe vielen Vertriebenen. In ıhre Heımat-

CS Mıt ihrer nfang November 1995 VC1I-
Honduras gefordert. I ıe Auslandsver-

Orte zurückkehren ZUuU können. Deutliche schuldung ın Höhe mehr als A MıllhıarÖöffentlıchten Erklärung bezieht e Kana-Krıitik und Enttäuschung äaußerte dagegen dısche Bıschofskonferenz tellung (Wort- den Mark ebenso WIEC korrupte Politiker
der Erzbischof 5arajeVvo, Kardınal stellten ur ıe demokratıische Regierunglaut 111 OT121NS, 16.11:95) Zu dem

des Landes eiıne schwere Erblast dar MehırVınko Pulnc. Das Abkommen habe che eth- Referendum VONN 3() (Oktober In dem sıch
nıschen 5Säuberungen legalısıert, der Friede nd mehr VCTATINC dıe Mıttelschicht Indıe Bevölkerung der Provınz Quebec nıt
SC1 nıcht auf Gerechtigkeit gegründet. einNner D knappen Mehrheiıt für den Ver- Honduras, wofür fehlendes Wırtschafts

wachstum, d1e starke Inflatıon nd hohe
ach dem n November 1995 Vero bleıb 1mM kanadıschen Bundesstaat entschıie-

Steuern verantwortlich selen. 1ın wachsen-den hatte. DIie Debatte 1mM Vorfeld des Re-
fentlichten Jahresbericht der SO- der Teıl der ohnehın A Bevölkerungferendums ebenso WIE as Ergebnis selbst

lıdarıtätsaktıon Renovabıs“ für Miıttel- könne nıcht ohne Folgen für alle Kanadıer des als Aarmstes and Zentralamerıkas gel
und Osteuropa wurden insgesamt 431 v“  D tenden Honduras verelende immer weiıter.bleiben. Wıe Nnıe ZUVOT N dıe Offenheıit der
Projekte In den Ländern des ehemalıgen Herzen un edanken erforderlıch in e1-
Ostblocks bewillıgt un dafür 2 Mıllıo- Ul MNMCUCM Apostolischen Nuntius ın

e oment, der VO durchaus verständlı- Deutschland wurde Erzbischof (HO-HNCN Mark bereıitgestellt. Prozent der chen Emotıionen, VO Patrıotismus nd
Projekte hegen dabe!1 1M Soz1al- und Bıl- vannı Lajolo 60) erNanntT, derzeıt ekretarSTOLZ: aber uch e Wult, Enttäuschungdungsbereıch, 15 Prozent sınd Bauprojekte. nd Leıiden, Ressentiments und IM-

der Güterverwaltung des Apostolıischen
DiıIe Eınnahmen AUS Kollekte un Spenden Stuhls. Der 1Im nordıtahieniıschen Novara BCseıtıgen Verdächtigungen gepragt Se1
etrugen 1994 insgesamt 194 Mıllıonen borene Lajolo hat In München Kırchen-
Mark, 1e6S$s sınd 19 Mıllıonen wenıger als recht studıert und be1l Klaus Mörsdortf m11

rTNECUuUT hat das Internationale Katholı1- eiıner Arbeıt über Konkordate promovıert.Auf der Grundlage des Geschäftsjah-
6S 994 wurde Renovabıs das 5SpendensIıe- sche Mıssıonswerk M1SSIO gefordert, Von bıs 1974 WaT Aln der Apostoli-
ge] zuerkannt. dıe pakıstanısche Reglerung MUSSe dıe schen Nuntijatur ıIn Bonn tätıg, dann hıs

Jüngsten Verschärfungen des Blasphemuie- 1989 m (inzwischen In das Staatssekretarıal
UT Präses der Evangelıschen DESCIZES zurücknehmen. Extremisten be- integrierten) „Rat für c1e Ööffentliıchen An
Kırche OM Westfalen wählte Mıtte dieses Andersgläubige U- gelegenheıten der Kırche*. Er olg als Nun-

November 1995 dıe Landessynode mıt schalten und den Fundamentalısmus t1USs In Deutschland dem ngarn La]jos
verbreıten. Konkreter Anlaß für dıe Nnier-oroßer Mehrheıit Manfred S5org. Der Kada nach, der nach 11UT fünhHährıger Amts-

5hährıge trıtt damıt dıe Nachfolge VOIN vention be1l der pakıstanıschen Reglierung zeıt Z/ ll Nuntıius In Spanıen ernannt wurde.
WAarTr der Tod eINES Mıtte November In Polı-Hans-Martın Linnemann Für acht re In der Amitszeıt as wurden dıie

wırd 50rg damıt der mıt Z Mıllıonen Mıt- zeigewahrsam verstorbenen. der Blasphe- Bıstümer ıIn Ost- DZW. Norddeutschland 61-

glıedern un 658 (Gemeılinden drıttgrößten mı1€e beschuldıigten Christen. MIiss1o0 richtet: auf seinen Nachfolger wartel Jetzt
EKD-Ghedkirche als Präsıdent der ILan darüber hınaus 1ne den Bundesaußen- der Abschluß der Staatskırchenverträge mıt
dessynode SOWIE als Vorsitzender der KT mıinıster Klaus Kınkel un den pakıstanı- den Bundesländern.
chenleitung und des Landeskırchenamts schen Botschafter In Deutschland g —-
vorstehen. richtete Unterschriftenaktıion zugunsten

der verfolgten Christen gestartel, der Beilagenhinweıs
Dieser Ausgabe Ist INeEe FigenwerbungL1ECUCIMN Präsıdenten des Päpstliıchen sıch ach Angaben des Missıonswerkes fast

ates „Cor Unum“ ist der eutfsSsche 000 Unterzeichner beteiligten. (Verlegerbeilage) beigefügt.
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